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Sanierungsgebiet Rathausblock 

9. AG Gewerbe und Kultur 

Montag, 09.07.2018 17.00 Uhr – 19.00 Uhr 

Rathaus Kreuzberg, Yorckstraße 4-11, Raum 2051 

Protokoll 

Version: 1.0 / Stand: 25.07.2018 / Ulrike Dannel, S.T.E.R.N. GmbH  

Teilnehmer*innen: siehe TN-Liste 

0. Protokoll, Tagesordnung, Aktuelles  

Protokoll 

 Zum Protokoll vom 07.06.2018 gibt es keine weiteren Anmerkungen. Das Protokoll wurde damit aner-
kannt und wird in dieser Form veröffentlicht. 

Tagesordnung 

 Thema der Sitzung ist die Vorstellung der Ergebnisse der Studie Bestands- und Bedarfsanalyse Gewer-

be und Kultur durch LOKATION:S, dazu Rückfragen und Diskussion und ein Stimmungsbild zu Empfeh-

lungen der Studie  

 Ein weiteres Thema wird durch Teilnehmer*innen ergänzt: die Vorstellung einer Untergruppe Kunst 

und Kultur innerhalb der AG 

 

1. Bestand- und Bedarfsanalyse Gewerbe und Kultur 

 LOKATION:S stellt die Ergebnisse der Studie aus den drei Bausteinen vor (siehe Präsentation im An-

hang): 

o Bestandsaufnahme 

o Bedarfsanalyse der ansässigen Mieter*innen auf dem Dragonerareal 

o Übergeordnete Bedarfe 

 Daraus wurden Handlungsempfehlungen in folgenden Themen abgeleitet: 
o Bestandssicherung und -entwicklung - Gewerbe und Kultur 

o Nutzungsmischung 

o Städtebau und Nutzungszonierung 

o Prozess und Akteursstruktur 

 In der Studie wird es einen öffentlichen Teil und einen nichtöffentlichen Teil geben. Im letzteren befin-

den sich u.a. Steckbriefe zu den Gewerbebetrieben auf dem Dragonerareal, die aus datenschutzrecht-

lichen Gründen nicht veröffentlicht werden. 

 

Rückfragen und Anmerkungen zur Präsentation und zum Entwurf des Endberichts 

Analyseteil 

 Die Nachfrage, ob auch die Nutzung von Teilen der Freiflächen durch Parkraumbewirtschaftung erfasst 
wurde, wird verneint. 

 Es wird angemerkt, dass darauf hingewiesen werden sollte, dass die BImA in den letzten Jahren stark 
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entmietet hat und der Leerstand somit verzerrend wirkt. Die Gutachter geben jedoch zu bedenken, 

dass es schwierig ist, welche Zeiträume man dabei rückwirkend betrachten müsste und man nur vom 

Status Quo für den Bericht ausgehen könne. 

 Es gibt den Hinweis, einzelne Farbgebungen bei den Grafiken im Sinne der besseren Lesbarkeit zu 

überarbeiten. 

 Zum Thema Verlagerung sollte stärker herausgearbeitet werden, dass eine Verlagerung  für bestimmte 

Betriebe nicht ohne weiteres möglich ist (u.a. da Neuzulassung von Geräten am neuen Standort not-

wendig werden, die mit hohen Kosten verbunden sind) 

 Die Aussage, dass die Unternehmen durch die ungesicherte Zukunft des Standorts in den letzten Jah-
ren nicht mehr investiert haben, trifft nicht auf alle zu. Dies sollte noch einmal differenzierter darge-

stellt werden. 

 Zum Thema Mieterhöhungen wird angemerkt, dass diese möglich sind, aber die Verhältnismäßigkeit 

wichtig ist. 

 Hier geben die Gutachter den Hinweis, dass die genauen Gewerbemieten nicht erfasst wurden, da 

nicht alle Befragten diese Daten bekannt gegeben haben. Daher kann es hier Ungenauigkeiten geben. 

 Es wird angemerkt, dass bei den übergeordneten Bedarfen die benannten Raumanforderungen für 
Ateliernutzungen als nicht praktikabel angesehen werden: der Verweis auf eine Fläche von 50 qm 

greift zu kurz, da z.B. Künstler*innen, die mit lagerungsintensiveren Materialien arbeiten höhere Flä-

chenanforderungen haben. Größere Räume lassen auch flexiblere Nutzungen zu. Bei der Aussage soll-

te zur Verdeutlichung zumindest die Quelle angegeben werden. 

 Es sollte dargestellt werden, dass die Flächenbedarfe grundsätzlich größer sind, aber nicht mehr be-

zahlbar. 

 Es sollte auf die Aussagen des Gewerbeentwicklungskonzeptes und vorhandene Beschlüsse des Bezirks 
hingewiesen und dies als eine Grundlage benannt werden.  

 Hinweis, dass auch im Kulturbereich Arbeitsplätze entstehen. 

Empfehlungsteil 

 Es wird angemerkt, dass es beim Thema Städtebau wichtig ist, noch Freiräume für Entwicklungen zu 

lassen. 

 Bei „Prozess uŶd Akteursstruktur“ sollteŶ kooperative StruktureŶ gestärkt und das Thema Flächen-
vergabe ergänzt werden. 

Diskussion und Stimmungsbild zu Handlungsempfehlungen  

 In der Diskussion wird thematisiert, dass es auch um Nachhaltigkeit und die zukunftsfähige Weiter-

entwicklung einzelner Branchen, z.B. bei Mobilität, geht.  

 Herr Matthes merkt an, dass es keine Garantien gibt, dass alle derzeit ansässigen Gewerbebetriebe am 

Standort verbleiben können und man auch über Verlagerungen außerhalb des Rathausblocks sprechen 

muss. Falls dies notwendig sein müsste, bietet der Bezirk den betreffenden Unternehmen Unterstüt-

zung an. 

 In den bisherigen Planungen wurde bei der Entwicklung des Grundstücks ein Verhältnis von 60% Woh-

nen und 40% Gewerbe zugrunde gelegt. Im Bebauungsplan können spezielle Nutzungen, bspw. einzel-

ne kulturelle Einrichtungen konkret planungsrechtlich gesichert werden. 

 Es wird die Sorge geäußert, dass sich perspektivisch kulturelle Nutzungen einfacher umsetzen lassen, 

da sie meist weniger Konfliktpotenzial in der direkten Nachbarschaft zu Wohnen haben. Das Gewerbe 

könnte da ins Hintertreffen geraten. Bei der Entwicklung des Bestands sollte Gewerbe im Mittelpunkt 

stehen. 

 Es wird dafür plädiert, die Ergebnisse der Studie generell so stehen zu lassen. 

 Das Theŵa „Weitere FläĐheŶďedarfe“ für Rathaus uŶd FiŶaŶzaŵt soll als AusďliĐk iŶ der Studie ohne 
Konkretisierung der Standorte benannt werden. Es wird im Bau- und Nutzungskonzept dann konkreter 

behandelt. 

Weitere Diskussionspunkte 
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 Bei der erneuten Forderung nach einem extra Workshop für das Thema Kultur stellt Herr Matthes klar, 

dass für das Thema mehr Zeit aufgewendet wurde, als für das Thema Gewerbe. Neben den Einzelin-
terviews mit Expert*innen gab es eine AG Sitzung zu diesem Thema, bei der viele der Expert*innen 

noch einmal anwesend waren. 

 Herr Matthes verweist auch auf die Ergebnisse der vorbereitenden Untersuchung und die Sanierungs-

ziele, bei denen das Thema Kultur nicht explizit hervorgehoben wird. Auch Herr Bauer (BA, Leiter des 

Kulturamts) sieht derzeit keine finanziellen Möglichkeiten für die Förderung weiterer Kultureinrichtun-

gen im Bezirk. 

 Beschäftigung mit den Themen Freiflächen, öffentlicher Raum (Hinweis auf Stadtpalaver, Ansätze hier 
können genutzt werden). 

 

2. Neue Gruppe Kunst und Kultur in der AG 

 In der AG gab es in den Diskussionen immer wieder Unklarheiten bei der Abgrenzung der Begrifflich-

keiten, insbesondere zu Kunst und Kultur.  

 Ein Teil der AG Gewerbe und Kultur hat sich dazu verstärkt Gedanken gemacht und den Kulturbegriff 

für sich definiert. Ein Vertreter der Untergruppe trägt das Selbstverständnis dazu als Text vor (siehe 
Anlage). 

 Die Inhalte werden von der AG mitgetragen. 

 

3. Termine, Sonstiges und nächste Handlungsschritte 

Verabredungen 

 LOKATION:S wird Anmerkungen und Kritikpunkte aus der Diskussion mitnehmen und z.T. in der Prä-

sentation anpassen. 

 Der überarbeitete Teil der Studie zu den Handlungsempfehlungen wird noch einmal an die AG versen-

det. 

Weiteres Vorgehen 

 Beim nächsten AG-Termin soll es darum gehen, in wieweit weitere Untersuchungen und Konzepte 
jetzt auf den Weg gebracht werden müssen. 

 Dazu sollen auch die Hinweise aus den Lernlaboren rekapituliert werden. 

 Ziel ist mittelfristig auch die Erarbeitung eines zukunftsfähigen Gesamtkonzepts für den Gewerbe und 

Kulturbereich. Bestehende Gewerbebetriebe sollen hierbei bei der Entwicklung geeigneter Betriebs-

modelle unterstützt und beraten werden. Dies soll jedoch erst begonnen werden, wenn die Akteure 

konkreter sind.  

Termine 

 Nächste AG Gewerbe und Kultur: 31.07. 17-19 Uhr, Rathaus Kreuzberg, Raum 2051 

 Forum Rathausblock am 17.7.: 18-20 Uhr, Rathaus Kreuzberg, BVV Saal, Informationsaustausch über 
alle laufenden und zukünftigen Aktivitäten im Sanierungsgebiet Rathausblock 

 

Anlagen:  

 Präsentation von LOKATION:S:  

 Erklärung der Gruppe Kunst und Kultur 
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678970<-B-0=-*=>BC*

68-2:9-282<-;@*

M0A.7>2-0-:.-;*

%-B-0=-

! &6=F3G%F<%(789D;>?P6;@6<%GO3%PD6;<@6;D;C6:%M34=8A;636<=6:%8<=%?F<=B63PD;>?6:%
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Der Begriff der Kultur, insbesondere auch im drängenden Sanierungsprozess, wird zu leicht 

festgelegt, wenn keine Muße mehr besteht, selbst für das Entstehen von Substanz zu sorgen. 

Es wäre schade, sich voreilig institutionell kultivieren zu lassen oder schematischen 

Untersuchungen einfach nachzugeben. Welche Anzeichen und Konflikte sind schon für eine 

spezifische Prägung von Kultur auf dem sogenannten Dragoner-Areal erkennbar?  

 

Wir arbeiten an der Erkundung eines ortsspezifischen Moments, um Anstöße für Planung 

und Entwicklung zu geben. 

 

Hier ist Kultur Geschichte, Architektur und Kommunikation. Sie lebt in der kleinen Geste, im 

Detail und wächst mit ihren Aufgaben. Sie sorgt für Umverteilung, Kompetenzaustausch, 

Teilhabe, Unterstützung, Freiräume sowie Anerkennung und Offenheit. 

 

Die Gruppe Kunst und Kultur hat es sich zur Aufgabe gemacht, diese Qualitäten auf dem 

ehemaligen Kasernengelände und dem Sanierungsgebiet Rathausblock unter Einbeziehung 

des Umfeldes herauszuarbeiten. Daraus werden sich, als Unterstützung der AG Gewerbe und 

Kultur und des Vernetzungszusammenhangs, schließlich Eckdaten ableiten lassen. 

 

Kunst und Kultur ist mehr als die Summe von Flächen und Räumen.  

 


